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Tirols Wirtsch aft weist A ngriffe tedKaa;anmn derarßabtWeledrenre,rOPllyamnkpelardinendeerlI igaVneOnrddteerl,Juegrkeenndn.eDinea9melwlcehrkascuhcahftsdjeun-
.?egen I&hrl"ngsausbi'ldung zuru'ck Anurbrgehhara'npeiiLe'r'ivavaoiersziiWbee:mJeaahareü"- 'es aendeyrugreegn!oinicahleennSetrrem:ugnPi,,hdeie,
Die Kritik  des österreichischen  merwiederwerde-Tirolvonauslän-  lebeidenKöchen,WolfgangAngly- sichaufihrenHeimatortoderinder

.rbeiterkammertages und der Ge-  dischen  Delegationen  besucht,  die  al le(Z'en Herbst in Osaka bei den nächsten Umgebung auf den Beruf

ierkschaftsj'hgendamLehrlingswe-  hierdieLehrIingsausbildungstudie-  xellnernd'eGoldmeda'lleeffungen vorzubereiten. Großbetriebe und

=n se.i unsachlich  und eine  Hörab-  ren, weil  sie in vielen  Ländern  als  hat. Plank .wörtlich: »+Man muß sich Lehrwerkstätten seien dazu nicht  in

rürdigung  der  rund  3,,  Lehrbe-  vorbildlich  gelte.  Bei internationa-  fragen, warum in den. Spitzenhotels der Lage. Mißachtet werde  von  der

'iebe in Tirol.  Das erklärten  der  len  Be  rufswettbewerben  belegen  die  auf der ganzen Welt Osterreicher in Kritik  auch, daß Tirols Betriebe  in

ektionspbmann  des'Tiroler  (3ewer-  Lehrlinge  des Tiroler  Gewerbes  im-  fu"hrenden Positionen ta"tig sind. Sie (}.en letzten 2o Jahren trotz  eines

es,-Komrn.  Rat. Karl  Geiger,  und  mer  wieder  vorderste  Plätze.  Wäre  alle "a'n  sich ihr berufliches Rüst- {Tberangebots an Lehrlingen fast  5o

er Referent  fu"r das Lehrlings-  und  die Ausbildung  schlecht,  würden  Zeug in unserem bewährten dqalen ProzentallerSchulentlassungenauf-

,u,5i1du11gswesen der  Sektion  sichnichtföusendeElternbemühen,  Ausbildungssystem Lehrbetrieb - genommenhabenundihneninnicht

iremdenverkehr  Tirol,  Kammerrat  fflr  ihre  Kinder  einen  Lehrplatz  zu  Schule geholt und sich damit im in- weniger als 116 verschiednen Beru-

VernerPlank,zujüngstenÄuJ3erun-  finden.  Und  we,  sich 1985 nicht  ternationalenManagementdurchge- fen ein solides Fachwissen für eine

,en, wonach  die L  ehrlinge  in den  weniger  als 9.941 Tiroler  Jugendli-  setzt. So ubel kann unSere AuSt)ll- gesicherte Existenz vermittelt

uein-  und  Mittelbetrieben  schlecht  che am Lehrlingswettbewerb  betei-  dung n"hf se" " haben.

usgebffdetrden.  ligthaben,beweisedas,dJsichder  Sektionsobmann.. Gei'gerbezei'ch- Dl'e Angri'f&  der  Gerkschafis-

Geigerverwiesdarauf,daßl985  BeThnachwuchsselbstseinesKon-  netediederzei'tinOsterrel'chlfe= )'ugendzi'eltendarfab,dasLehr-

lie Mehrzahl  der  insgesamt  16.251  nens und gediegenen  Fachwissens  de 'mpagne gegen d'e le'n- und Hngswesen aus der efflz'en'  und un-

.ehrlingen  in Tirol  aus Klein-  und  bewußt  u, nd daraufstolz  sei.  Mittelbetriebe als schlechten Dienst bürokratisch arbeitenden Handels-

Aittelbetrieben  korntne,  8.2g3
 kamInerorganlsatton  herauszulo-

,ehrlinge  habe  allein  das Gewex
 se'  sag'e Ge'ger'

tuf  das Berufsleben  vorbereitet.  I:
»action  365«-F1ohmark

,  Kinderlähmungs-

schluckimpfung

An  der  Gesundheiföabteilung  der

Bezirkshauptmannschaft  Landeck,

ler  InnstraJle  15, findet  biS Ende  MärZ

:k,  jeden  Dienstag  in  der  Zeit  von  8 bis

rn-  12Uhrundvonl4bisl6[$rdieKin-

ab  derlähmungsschluckimpfung  sfött.

tag Auch  bei  Erwachsenen,  bei  denen

le-  die letzte  Schluckimpfung  vor  ca.

irt.  lOJahrenerfolgte,wäreeineAuffri-

schung  von  großer  Wichtigkeit.

Gesellschaft  ffir

psychische  Hygtene
bietet  Hilfe  und  Bemfüng  bei  Le-

benspmblemen  und  psychischen

Schwierigkeiten.  Wirbabenunsere

 und  unsere  Sprechstun-

den  geändert!  Ab  März  erzichen

Sie  uns  an jedem  Montag  von  16-18

Uhrin  Landeck  / Perjen,  füefengas-

se 14 (Ordination  Dr.  Kröss),  Tel.

3811. Nervenärztliche  Bemfüng:  Dr.

R.  Kröss,  Sozialbemfüng:  Dipl.  SA.

Brigitte  Saurwein.

Masern-Mumps-

Impfungen

An  'tler  Gesundheitsabteilung  der

Bezirkshauptmannschaft  Landeck,

[nnstraJle  15, werden  Masern-

Mumps-Impfiingen  für  Kinder  ab

dem 14. Lebensjahr  jeden  Didhsfög

vormitfög  und  nach  vorheriger  tele-

fonischer  Anmeldung  durchgeführt.

Die  Impfiing  erfolgt  kosten]os..

Die Iandecker  Schihütte  im Urgtal  bei Iandeck.  Die Aufnahme  stammt  aus der Mitte  der 30-er Jahre.

7.3.86

Der  heurige  »Flohrnarkt«  der  »ac-

tion 365 - ' Landeck«  findet  am

14. und 15. März  1985 im Verein-

shaus  Landeck  sfött.  Wir  sind  für  sie

am Freifög,  den  14. von  9 bis  17 Uhr

undamSamsfög,den  15. von9bis  15

Uhr da:  Durchstöbern  iSie  also

.Dachboden,  Keller  und  Kästen  und

bringenSiealleswasnochbrauchbar

'aberschadezumWegwerfenist.  Wir

können  mit  fast allem  etwas  anfan-

gen,  solange  es sauber  und  6rauch-

barist.  SachendieindenMullgehö-

ren,  werfen  Sie auch  bitte  dorföin.

UmdieSachenabgeberrzukönnen

sindwiramMonfögden  10. Märzbis

Donnersfög  den  13. März  in  der  Zeit

von'13  bis  18 UhrimVereinshaussaal

anwesend.  Schwere  und sperrige

I'inge  werden  von  uns  abgeholt.  Ru-

fen Sie uns bitte  unter  der  Tel.Nr.

29044,  29424  und  abends  4475  ai

DerReinerlösdieses  Flohmarkte+

kommt  wie immer  zu carifötiven

Zwecken  aussch1ieJ31ich innerhalb

des Bezirkes  Landeck  zur Vertei-

lung.  (Kmnkenföge,  Lebenshilfe,

Soforthilfe  bet Kaföstrophen  und

plötzlichen  Notfiillen).

Diätberatung

An  der  Gesundheitsabteilung  der

Bezirkshauptmannschaft  Landeck

findet  ab 8.1.1986  jeden  2. und 4.

Mittwochabend  im  Monateine  Diät-

beratung  bei  Organ-  und  Stoffwech-

selerkrankungen  und bei Überge-

wicht  siatt.  Zeit:  18 bis 19.30  Uhr,

Ort:  Gesundheitsabteilung  Land-

eck,  Innstraße  15, Zimmer  6.

Verlobtensonnfög

Am  Sonnfög,  den 9. März  1986

findet  im Jugendheim  Pnitz  von

9 -16  Uhr  ein  Verlobtensonnfög

statt.  Referenten:  Arzt,  Mutter,  Prie-

ster. Kursgebühr  pm  Person  S 50.-.

Anmeldungen  bei Dekan  Knapp  in

Prutz,  Tel.  05472/6224.
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Passionssingen  in  Landeck  intviemoriam
Georg  WalterSeiteinigenJahrenveranstaltetder

Sängerbund  Landeck  in der Fasten-
zeit  ein Passionssingen.  Das heurige
findet  unter dem Thema  »Herzlich
lieb  hab ich dich,  o Herr«i,  am Sams-
fög, dem  15. März  1986um  19.30  Uhr
in der Pfarrkirche  Landeck  sfött.

Zur  Aufführung  gelangen  im er-
sten Teil  des Abends  Chor-  und Blä-
serwerke  über das Leiden  Christi
und seine Verhqrrlichung  von alten
Meistern  wie  Michael  Prätorius,
Joh. SebastianBach,  Pierluigi  da Pa-
lestrina,  Johann  Pachelbel,  Antonio
Lotti,  Johann Pezel und andere, die

den Stilepochen  Renaissance und
Barock  angehören.

Im zweiten  Teil komrnen  geistli-
che Volkslieder  und Weisen  aus alter
und neuer Zeit  zu Gehör. Die er-
schütternden  Ereignisse  der letzten

Lebensföge  Christi  werden  beson-
ders im  geistlichenVolksliedineiner

äußerstschlichtenFrömtnigkeitzum
Ausdruck  gebracht.

Neben  dem Sängerbund  Landeck
wirßen  beim  heurigen  Passionssin-
gen der Oberkärntner  Märuierchor,
der  Innsbrucker  Bläserkreis,  die Fa-
milie  Köll  aus Haiming  und Prof.
HansPichleramCembalomit.  Texte
zu dieser Abendstunde  liest Prof.
Karl  Juen.

DieBevölkerungistzuderbesinn-
lichen  Kirchmusikfeier  in der Fa-
stenzeit  86 herzlich  eingeladen.  Zur
Deckung  der Unkosten  sind freiwil-
lige  Spenden  erbeten.

SÄNGERBUfü) LANDECK

Sängerbund  Iandeck  und  dieAngazelJgassler  Geijenmusikbeim  Passionssingen  1984  in  derStadtpfarrkirche
landeck.

 Bild:PbrjenerFotostudio

Nkr kömm*rtsieThi a4rMfö aam a*
fö snsemt S%&?

WIR
mit ERf\lA BRUNNER an der-Spitze.

S.PÖ Landeck-Arbeitmit9undVers!ind

Der  Obst-  und  Gartenbau-
verein  Landeck  muß  Ab-
schied  nehmen  von seinem
allseits  geschätzten  Obmann
Georg  Walte;r. Obmann  Wal-
ter, Näger  des  Silbernen  Eh-
renzeichens  der  Landwirt-
schaffskammer  Innsbruck,
Abteilung  für  Obst  und Gar-
tenbau,  hat  das  Schicksal  am
22. 2. 1986  viel  zu Früh  aus
deren  Mitte  gerissen.

Georg  Walter  war  nicht  nur
ein Idealist,  ein Vorbild,  son-
dern  vorallem  ein  Mensch  mit
großem  Herzen.  Noch  kurz
vor  seinem  Unfall  arbeitete  er
mit  großem  Elan  und  letztem
Einsatz  beim  Baum-
schnittkurs.

Er hat es immer  verstan-
den,  den  Obst-  und  Garten:'
bauverein  so zu lenken,  daß
unter  seiner  Führung  stets
große  Leistungen  erbracht
wurden,  wie  zum  Beispiel  die
zw@i Obstausstellungen  in
den Jahren  1979 und 1984,
die Lehrfahrten  nach Mün-
chen  zur  internationalen  Gar-
tenschau  und  nach  Südtirol  in
die  Versuchsanstalt
Laimburg.

Der  Obst-  und  Gartenbau-
verein  Landeck  wird  Georg
#alter  stets  ein  ehrendes  An-
denken  bewahren.

W SÖN'lO':oE'N'B"UND

ö  .:::r::.',:.::,'
Am bienstag, dem 18. März  1986

föhren wir  nach Südtiml  und zwar
nachTrensbeiSterzing.  DieAbfahrt
erfolgt beim Parkplatz  Gytnnasium
um 8.00 Uhr, beim Vereinshaus
(Kino)  um 8.10 Uhr. Reisepaß oder
Personalausweis  nicht vergessen!
Anmeldungen  zu dieser  Fahrt  wer-
den im Kiosk  Matt  bis spätestens
Freifög,  14. März.  1986,12.00  Uhr
entgegengenotnmen.
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Junge  Wirtschaft  Landeck  unter  neuer  Führung

Florian  Schmid

aus  Fiss  Obmann

lsNachfolgervonIng..HelmutWaltle  (links)  wurdemorianSchmid  aus

iss zum  neuen  Obmann  der  Jungen  Wirtschaft  Iandeck  gewählt.

.eideramDiensfög,25.2.1986statt-  enundgabderHoffnungAusdruck,

efundenen  JW-Ausschußsitzung  dalS die  Junge  Wirtschaft  so wie  bis-

iurde  auch  die  Wahl  des neuen  Ob-  her  in  Gemeinsamkeit  und  Solidari-

iannes  durchgeführt.  Laut  Satzung  tät im  Interesse  der  Jungunterneh-

erJungenWirtschafthatalle2Jahre  mer  des  Bezirkes  arbeiten  wird.

in Wechsel  in der  Führung  dieser  Das  Fr'ühjahrsprogramm  der  Jun-

irbeitsgemeinschaft  stattzufinden.  gen  Wirtschaft  Landeck  wurde

Ing.  Helmut  Waltle,  als  bisheriger

)bmann  der  Jungen  Wirtschaft,  gab

inen  Überblick  über  die  besonde-

en,Aktivitäten  der  abgelaufenen  2

ahreundkonnte  insgesamtein  gutes

krbeitsklima  und  eine  besonderes

:usammengehörigkeit  positiv  her-

usstellen.

Bei  der  schriftlich  durchgeführten

)Vahl wurde  mit  überwältigender

JehrheitderbisherigeStelfüertreter

'lorian  Schmid,  Kaufmann,  Fiss  füi

lie  kommenden  2 Jahre  zum  neuen

)bmann  gewählt.  Zu  Stelfüertretern

vurden  Rudolf  Schütz  und Klaus

3erstgrasser  bestellt.

Florian  Schmid  bedankte  sich  fiär
las ihm  entgegen  gebrachte  Vertrau-

gleichzeitig  bei  dieser  Sitzung  be-

schlossen;  Programmschwerpunkt

bildet  ein  Unternehmerseminar  am

4.  und  5. April  1986  imHotel  Cervo-

sa, Serfaus,  ein  VoNrag  zum  Thema

»Raumordnung  - Flächenwid-

mung«,'  sowie  ein Betriebsbesuch

bei  den  Messerschmidt-Werken.

Busreisekatalog  erüchienen

Evang.  Pfarrgemeinde  Oberinntal  gegründet

Größte  PFarrgciiicinde

Österreichs
Bezirke  Imst  und  Landes  zusammengeschlossen

Als  vor  lOO Jahren  die  Arlberg-

bahn  erbaut  wurde,  kamen  erstmals

riach  der  Zeit  der  Bauernkriege  wie-

derevangelischeChristenins  Tiroler

Oberland.  Zuerst  von  Salzburg,

dannvonInsbruckaus  versorgt,  hielt

sich  die  Zahl  der  Evangelischen  im-

merinGrenzen.  ErstdasEndedes2.

Weltkrieges  und  das darauffolgen-

den  Flüchtlingselend  ließ  die  kleine

Schar  wachsen.  Viele  von  Ihnen  er-

a innern  sich noch  der vielen  Ba-

rackenlager  im  Oberland,  Haiming

z.B.  oder  auch  auf der  Öd in

Dieser  Tag nun langte  freudige

Nachricht  aus Wien  ein.  In seiner

Sitzung  vom  28.1. genehmigte  der

Evangelische  Oberkirchenrat  die

Errichtung  einer  neuen  Pfarrge-

meinde,  der  Evang.  Pfarrgemeinde

Oberinntal.  DamitwurdedasGebiet

der  Pfarrgemeinde  Tirol-Wet,  das

bisher  den ganzen  Tiroler  Westen

umfaßte,  geteilt.  Die  neue  Pfarrge-

meinde,  bestehend  aus  den  Bezirken

Landeck  und  Imst,  ist  allerdings  mit

3320  km2 imrner  noch  die grö{3tc

evangelische  Pfarrgemeinde  Öster-

reichs.  Über 700  evangelische  Chri-

sten  leben  hier,  dazu  kommen  noch

die  zahlreichen  Urlauber  aus

Deutschland  und  den  Niederlanden

die  in den  Außenste,llen  mitbetrei

werden.

Neue  Aufgaben  erwarten  den

Pfarrer,  derauch  noch  den  gesamten

Religionsunterricht  für  evang.  Schü-

ler  in  beiden  Bezirken  zu  halten  hat:

NeuwahlenzurGemeindevertretung

und  zum  Presbyterium,  den  leiten-

den  Organen  der  neuen  Pfarrge-

meinde  und  dann  vor  allem  auch  der

Bau  eineseigenenevangelischen  Ge-

meindezentrums,  da die  Räumlich-

keiten  hinter  und  unter  der  Kirche

längst  nicht  mehr  ausreichen.  Eine

gewaltige  Aufgabe  für  eine  kleine

' Gemeinde,  die  sehr  auf  die  Unter-

stützung  seitens  der  Sfödtgemeinde

und  des Landes  hofft.

Herrschte  noch  vor  dem  2. Vatika-

nischen  Konzil  ein  unversöhnlicher

Geist  zwischen  den  Kirchen,  so hat

sich  seither  einiges  getan.  Dazu  ein

Ziföt  aus  dem  Landecker  Pfarrblat'

»AufmerksamenChristenistes  nichc

entgagen,  daß  dem  Pfarrer  der

'Stadtpfarrkirche und  dem Pfarrer

der  Markuskirche  mehr  gemeinsam

ist  als nur  ihr  Bart...«

Landeck.

Vielen  Heimatvertriebenen  istder

Bezirk  zur  neuen  Heimat  geworden.

Sie  sammelten  sich,  hielten  Gottes-

dienste  ab in Schulen,  im  Sall  der

Handelskammer,  irn  Burschlkirchl.

1964  -  man  wurde  mittlerweile  von

Reutte  aus versorgt  -  war  es dann

soweit:  untervielen  Mühen  und  gro-

ßen finanziellen  Opfern  wurde  die

evangelische  Markuskirche  inLand-

eck  erbaut.  Die  Gottesdienste  wur-

rirO

Große  Auswahl  - kleine  Preise.

Unter  diesem  Motto  steht  heuer  der

Busreisekafölog  von  Idealtours  zum

lOjährigen  Firmenjubiläum.  {Jber

50 Reiseziele  und  zahlreiche  Reise-

(ermine  werden  angeboten.  Von  der

2tägigen  Venedig-Reise  bis  zur

lOtägigen  Spanienfahrt.  Besonders

viele  Reisen  hat  Idealtours  für

Ostern  und  die  Feierföge  imMaivor-

gesehen.  Die  Qual  der  Wahl  bleibt

Ihnenda  nichterspart.  Ob  Paris,  Bu-

dapest  oder  Rom  -  der  Kafölog  ent-

hältReisenzufastalleninteressanten

StädtenEuropas.  DazuvieleKurzur-

laube  zu  ersföunlich  günstigen  Prei-

sen.  So gibt  es zum  Beispiel  4tägige

Badefahrten  an die  Adria,inklusive

Vollpension  schon  für  1.690.  -

Schilling.

An  großen  Rundreisen  enthält  das

Programm  Fahrten  wie  Paris-

Normandie,  Provence,  Lourdes,

Cosfö  Brava,  Ungarn,  Schweiz,  Lü-

neburger  Heide,  Deutschland  - Hol-

land,  Hansesfödte  mit  Dänemark,

Sarajevo-Dubrovnik  usw.

Für  Interessenten  an Kur-  und  Er-

holungÖreisen  ist gleichzeitig  das

Programrn  Abano-Montegrotto  und

InselIschiaerschienen.  Hierhandelt

es sich  um  wöchentliche  Busreisen

miteiner  Auswahl  bewährter  Hotels.

FürInteressenten  gibtes  alleKata-

loge  selbstverständlich  gratis.  Ein

Anruf  unter  der  Nummer

05337/4252  genügt  und  die Pro-

spekte  komzen  kostenlos  per  Post

in's  Haus.  Zu  Ihrer  Information,

ohne Verpflichtung. (Anzeige)
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Söit dreißig  Jahreq  Schützen-Traeht
Seit  30 Jahren  Kameradschaft  des OKB'  in Schönwies  - Mils  bei Imst

ImJahre  1952kamdannSchützen-

hauptmann  Hans Mark  als Gend.-
Orts-Kommandant  nach  Schönwies
und  übernahm  sogleich  die  Führung
der  Schützen-Kompanie.  Diese  tnig
damals  noch  die alte Landestracht.

Im  Jahre  1955 erhielt  dann die
Schützen-Kompanie  die  neue
Schützen-Tracht,  die heute  nach 30
Jahren  noch  gut  erhalten  ist. Sie zu
erhalten  bedurfte  es einer  genauen
Vorbereitung.  Haupöann  Hans
Mark  und  Obmann  Gustl  Blaschegg

konnten  dies  nach  erfolgreicher
Rücksprache  mit dem damaligen
Landes-Archivar  Dr. Ringl  in  Inns-
bruck  erreichen.

Beim  nochmaligen  Trachten-

Wechsel  erhielt  die  darnalige  sförke
Veteranen-Eirföeit  die  alte  Uniform,
mitdernoch  heutederzus,aüunenge-

schnimpfte  Rest  von  nur  mehr  2 bis
3 Mannausrückte.  HauntmannHans

Markgründete  1955zuB..:ichmitder
Übergabe  der  alten  Uniliirin  an die
Veteranen  die 'Kameradschaft  im
ÖKB  Schönwies-Mils,  deren  Akti'v-
Sfönd  16 bis 20 Mann  betrug,

Im  Jahre 1975 kam  der  damalige
Präsident  des Landesverbandes  des
ÖKB  Tirol  Vizebürgermeister  Ar-.
thurHaidlnachSchönwiesundüber-

bracfüe'-  mehreiren   langjährigen

Kameradschafts-  und  Schützen-

Mitgliedern  dieBroi4e  Medaille  für
15 Jahre  Mitgljedschaft.  Damalsbe-'

. mühte  sich  der  ehemalige  Schützen-
Obmann  Gustl  Blaschegg  um die
Gindung  eir(er  selbständigen  Ka-
meradschaft,  wozu  es trotz  einiger
Befürworternichtkain.  19Jahre,  so-
lange Hauptmann  Hans  Mark  in
Schönwies  Schütze,nhauptmann

war,  wurdenfür20Kameradschafts-

'Mitglieder  aus Kompanie  und  Vete-
ranendieJahres-BeiträgeandieLan-

desleitung  abgegeben.  Mit  dem  Ab-:
schied  von'Ehrenhauptmann  Hans
Mark  nach Mils  bei  Imst,  ist dann

.diese Abgabe  an den ÖKB unter-
blieben.

In  den vergangenen  Jahren  wurde
seitens  der  Kompanie  immer  wieder
der  Wunsch  geäußert,  die  Veteranen
mögen  äich  selbständig  machen.

Da nun  eben  die  Zahl  der  Vetero-
nen durch  Todesfölle  immer  kleiner
wurde,  faJ3teneinigebeherzteKame-

raden  aus den  Reihen  der  Schützen-
kompanie,  Veteranen  und Soldaten
den Entschluß,  den langgehegtep

Wunsch  des Schützen-Ausschusses
zu verwirklichen  und  gründeten  am
15. Juni  1985  im Beisein  von  Funk-
tionären  der  ÖKB-Bezirk-  und  Lan-
desleitungen,  dieseitdemJahre  1955
schonbestehendehmeradschaft  i
ÖKB Schönwies-Mils-Imsterberg.

Um  nun  den  jungen  Soldaten  und
Reservisten  eine  Teilnahme  bei
einem  Veteraner-Verain, bzw. den

Ei4tritt  zu einer  Kameradschaft  zu
erleichtern,  wurde  bei der Gin-
dungsversamtnlung  am 15. Juni  1985
vordemversammeltenAusschußbe-

schlossen, die vorgeschla0efü Uni-
form  eines  österr.  Soldaten-Rockes

.in  der  Kameradschaft  einzuführen.

In  der  Folge  konnten  '.in
Schönwies-Mils-Imsterberg  10 Ak-
tive  und 65 unterstüztende  Mitglie-
derindieKameradschaftaufgenom-  .
menwerden.  FüralleMitgliederdes

Vereins,  obMänneroderFrauen,  für
dieVerstorbenenund  Gefallenenoa-

meraden wurde  vom,
Kameradschafts-Ausschuß  der
Soruitag  nach  Martini  jedes  Jahr  als
Vereins-Festfög  mit  Messebesuch

eingeführt.  Für  jeden  verstorbenen
Kameraden  und ehemaligen  Krieg-
steilnehmer  und Soldaten  wird  von
der  Kameradschaft  eine Hl.  Messe
gespendet.  Der  Schützen-Kompanie

von  Schönwies  und  ihrem  Ausschuß
sei fürdie  30 Jahre  dauernde  Betreu-
ung der Veteraner-Kameradschaft

. von  Schönwies-Mils-Imsterberg  ein
herzliches  Vergeltsa Gott  ausge-
sprochen.

Gustav  Blaschegg

Obmann

SPÖ Lauilchpai  leivot',itzcndcr  Tanzer  in  Landeck

Kritik  an OVP  Tirol
Eine  Fortsetzung  der deutlichen

Abgrenzungspolitik  gegenüber  der
OVP  empfahl  der SPO-Landespar-

teivorsitzende  Hans  Thnzer  vor 70
sozialistischen  Gemeindevertretern

bei  einer  Aufföktkonferenz  vergan-
gene  Woche  in Landeck.

Tanzer  ersuchte  die  Gemeindever-
tretung  den von der Landespartei
eingeschlagenenWegauchindieGe-

meinden  hineinzutragen:  der  Wäh-
lermüsseklarunddeutlichzwischen

den Großparteien  entscheiden  kön-
nen  und  dazu  sei es auchnotwendig
auf  Gemeindeebene  die  treiuienden
Ansichten  herauszuarbeiten.

Zu den bevorstehenden  Gemein-
deratswahlen  erklärte  Tanzer,  die
ÖVP'versuche  sföndig  demBund  ge-
genüber  Föderalismusforderungen

zu erheben,  während  sie auf  Tiroler
Ebene  in  zentralistischer  Manier  die  -
Gemeinden  stiefmütterlich  behand-.
le. Als  Beispiel  dafür  nannte  Tanzer
den für  die Gemeinden  von allen

BundesländeB  ungünstig(iten  So-
zialhilfeschlüssel  oder  die geringe
BeteiligungdesLandesanderFinan-

zierung  der  Kinde;gärten.

In  einem  Rundgespräch  gaben  die
einzelnen  Listenführer  Stimmungs-
berichte  aus den  einzelnen  Gemein-
den.  Die  SPÖ  kandidiert  diesmal  im
BezirkLandeckmiteinerListemehr

als vor  sechs  Jahren  und  Bezirksvor-

sitzender  NR  Walter  Guggenberger
zeigte  sich optimistisch,  den Man-
dat sstand gegenüber  den  letzten
Gemeinderatswahlen  ausbauen  zu
können.  Einen  besonderen  Schwer-
punkt  legt  die SPÖ auf  die Wahl  in
Schönwies,  wo  versucht  werden  soll
den  Bürgermeister  zurückzuge-
wmnen.

Operette  Gasparone

Die  österreichische  Frauenbewe-
gung  ZamsladetalleTheaterfreunde

zur  Operette,  »Gasparone«  von  Carl
Millöcker  ins  Tiroler  Landestheater
recht  herzlich  ein.  Abfahrt  am Don-

' nersfög,  den 20. März  1986, Perjen
17.30  Uhr,,  Landeck-Autobahrföof
17.'40 {Thr, Zams  18 {Jhr.  Anmeldun-

generBetenanMa,thildeKöchle,  Tel.
41373.

Jetzt  besonders  aktuell
PRIVATPENSION

Landeck,  Urichstraße  8
Tel.  05442/3335/3388

skurrilen  Sketchen  eine  weitere  I
a mension  geben,  eine  Döensionhi
ter den Dingen.  Denn  das Tolpi
schige  hat  irnmer  eine  eigene  Wah
heit  und  wird  nicht  um  seiner  selb
wtllen  zelebriert.  Mit  raffiniert
Naivität,  sprudelndem  Charme  uy
unbändigerSpielfreude  greifensie
erster  Linie  nicht  Politisches,  SO]

dern  Absurdes  aus dem  Bereich  di
Menschlich-Allzumenschlichen  ai
und bereiten  ihrem'  Publikum  eine
in  jeder  Hinsicht  höchst  vergnügte
Abend.

Christ  als  Politiker-

Politiker  als  Christ

Eine  öffentliche  Podiumsdisku

sion  zum  Thema  »Gibt  es einen  W
derspruch  zwischen  christlichei
Handeln  und  erfolgreicher  Politik'
findet  am l0. 3. 1986  um 20.00  U]
im Saal der  Handelskammer  Lani
eck  sfött.

Auf  dem  Podium:  LAbg  Franz  Kr:

9
FRAUENHAUS

für mlßhandelte
Frauen und Kindsr

nebitter  (ÖVP), Vbgm  Karl  Sp
(OVP),  Vbgm  Hans  Holzer  (SPI
und  Mag.  Wolfgang  Palaver.

Jeder Interssierte  ist zu diese
- Abend  recht  herzlich  eingelade:

Veranstalter:  Dekanatsteam  d:
Kath.  Jugend  in Landeck.
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Nangai
)er  Volkshochschule  Landeck

:r  Leitung  von  Prof.  Pichler  ist  es

mgen,  den  Extrembergsteiger

:r  Habeler  zu ein,em  Vortrag  nach

tdeck  einzuladen.  In der  leider

it voll  besetzten  Aula  des Bun-

realgymnasiums  Landeck  zeigte

ieler  mit  Hilfe  von  4 Projektoren

ien  Weg  zum  Nanga  Parbat.

)er»Nanga«,  wieerunterdenAl-

istenkurz  genanntwird,  hat'gera-  a

»eidenösterreichischenBergstei-

n eine  groBe  Tradition.  Scheiter-

noch  1934  und  1937 die grüßen

itsch-österreichischenExpeditio-

5 so war  Hermann  Buhl  1953  der

ie Mensch,  noch  dazu  alleine,  der

' dem  Gipfel  des Nanga  sfönd.

{abeler  ging  in seinem  Vortrag

"z auf  die  Geschichte  des Berges

, erklärte  den Unterschied  zwi-

iendemBergsteigenzu  Buhls  Zei-

und  heute  (in  Bezug  auf  Ausrii-

ng,  Aufenthaltsdauer,  Träger,

ireiseroute  usw.).  föter  Habeler

te die  Genehmigung  für  die  Kins-

Fer Route  in  der  Diamirflanke  er-

iten. Gemeinsam  mit  Michel  Da-

=r, Kurt  Diemberger  und einem

lgäuer  Bergführer  wollte  er auf

ry Gipfel.

Nur  kurz  war  der  Anmarschweg

m Basislager,  wo  sich bereits

hweizer,  Polen  und Japaner  am

rg versuchten.  Durch  Fixseile  der

hweizer  Expedition  gelangen  Ha-

ler  und  Dacher  schnell  hinauf  zu

tger 1 auf  6000  m. Gerade  diese

:gstrecke  warsehr  sförkden  Lawi-

Am  Sonntag,  den 9. März  1986

»ranstaltet  der  SV  Prutz  einen  ver-

indsoffenen  Super-G.

eitplan:

reitag, 7.3.1986:  18 Uhr  - Ner)-

xngsschluß  und  Auslosung  der

.artnummern  im  Sp6rtheim  in

rutz

.ynnfög, 9.3.1986:  8 - 9.30 Uhr  -

tartnummernausgabe  im  Rennbüro,

» Prutz,  10.30  - Sfört  (Bergsfötion

attelboden),  16.30  Uhr  - Preisver-

ilung  im  »Hotel  Post« in Prutz

ennungen:  schriftlich  oder  telefo-

isch am Sonnweber  Gerhard,  6522

rutz  239,  Tel.  05472/6795

Parbat
nen  ausgesetzt.  Der  Aufbau  von  La-

ger  2, 3 und  4 ging  nach  mehrmali-

gen  Abstiegen  zum  Basislager  rela-

tiv  schnell.  Schließlich  sfönden  Da-

cher  und  Habeler  arn 10. Juli  85 am

Gipfel  des 8125 m hohen  Nanga

atmtt&blatt
Habelers  Vortrag  war  gekenn-

zeichnet  durch  seine  gekonnten

Schilderungeh.  Hat  docj'i  gerade  ein

solches  Unternehmen  noch  von  je-

dem  Menschen  alles  abverlangt,  so

muß man bei Habeler  bewundern,

daß er mit  Erfolg  versucht  hat,  ohne

Schlaftabletten  auszukoinmen.

Glück  warauch  dabei,  als am Gipfel-

tag das Wetter  mitspielte  oder  als sie

inderBazhinMuldedasLager4,  un-

ter eine Lawine  vergraben,  doch

nochfandenund  sichzurZeitdes  La-

winenabganges  keinMensch  im  Zelt

befand.

AuffallenddieEhrlichkeitvonHa-

beley, wenn  er zugibt,  daß er am

Fuße  dieses 8125 m Fiohen Berges

irnmernochanseineschöneZillerta-

lerHeimatgedachthat.  Offenbleibt,

wie  Habeler  meint,  noch  die  Frage,

wanim  man  so ieit  fährt,  um  Berge

zubesteigen.  Habelerhatmitdiesem

Vortrag  wieder  einmal  bewiesen,

daß er neben  dem  Bergsteigen  auch

das Fotographieren  und Vortragen

beherrscht.

Helmut  KnabJ

Nenngeld:  S 50.-,  Jgd. S 25.  -  (im

Rennbüro  von  8 bis  9.30  {Jhr)

Teilnahmeberechtigt:  Jgd.  weiblich-

Damenklasse,  Jgd. männlich  - 'AK

m

Sturzhelmpflicht  und  Skistopper-

pflicht!

Allgem.  Bestirnmungen:  DerVeran-

sfölter  lehnt  jede  Haftung  Teilneh-

mernund3.  Personengegenüberab!

Tagesversicherung  möglich.  Prote-

stewerden  nur  schriftlich  und  inner-

halb  30 Minuten  nach Beendigung

des Rennens  entgegengenornmen!

Die  Teilnehmer  erhalten  eine  verbil-

ligte  Tageskarte  um  S 80. -

KC Strengen: Clubmeisterschaft
Juen Werner und  Schneider  Maria  Clubmeister

Der SC Strengen ftihrte, die Club- In  der  Allgem.  Klasse  siegte  Zan-

meisterschaftl986durch,beiderdie gbrlJosefmit402Schnitt,inderAl-

Sportkegler 500 Schub und die übri- tersklasse  Wiestner  Robert  mit  375

gen Klassen 200 Schub zu absofüie-  Schnitt.

ren hatten. Die  Ergebnisse  im  einzelnen:

Clubmeisterin bei den Damen Damen:  l. und Klubmeisterin

wurde Schneider Maria, die es auf 1986  Schneider  Maria  719 Holz,  2.

binenSchnittvon358Holzbrachte JuenIlse668,3.SpissMargrefö614,

und damit überlegen gewann. Bei 4. Tamerl  Doris  612, 5. Lorenz  The-

den Herren siegte Juen Werner,  der  r5sia  611

esaufeinenneuenRekordschnittvon -Herren AK:  l. Wiestner  Robert

410 Holz brachte, knapp gefolgt von 749 Holz,  2. Mair  Josef  742, 3.

MattFritz,dereiüenSchnittvon408 Handl  Hubert  721, 4. Auer  Joharu'i
Holz  erreichte.  <ox  <  c.:.  v....-i-  zxx

Am  Monfög,  10. März  1986,

20 Uhr,  spricht  im  Bundesrealgym-

nasium  Landeck  das Pmfessoren-

ehepaar  Mag.  Conny  und Winni

Haid  über  Mexico.  Farblichtbilder.

Beideschildernihrenzweimonati-

gen Sommeraufenthalt  in  Mexico  im

vergangenenJahr.  Man  siehtzwang-

los  RestederKulturenderMajasund

Azteken,  Mexico-City  und  typische

Kolonialsfüdte,  auch ein Badeaus-

flug  in die  Karibik  war  drin.  Karten

zu S 35. -  und S 20.  -  an  der

Abendkasse.

teur(in),  GWH-Installateur,  Radio-

u. Fernsehmechaniker(in),  Rauch-

fangkehrer(in),  Versicheningsver-,

treter(in),  Betriebsberater(in),  Fak-

turist(in),  Kalkulant(in),  Sekre-

fflr(in),  Bürokraft,  Lssierer(in),

Grilleur(in),  Schuhmacher(in),

Bäcker(in), kaufz.  Leiter(in),  The-

kenkraft,  DI  fiir  Architektur

Zimmermädchen(bursch),  Haus-

mädchen  (Aufräumer),  Küchenge-

hilfe(in),  Kindermädchen(bursch),

Kellner(innen)  mit  u. ohne  Inkasso,

Köche(innen),  Schankgehilfe(in),

Abwascher(in),  Masseur(in).

Bei  Stellenangeboten  ohne  Anga-

be von  Löhnen  erfolgt  eine  minde-

stens  kollektivvertragliche  Ent-

lohnung.

Alle Betriebe  des  Hotel-  und

Gastgewerbes, die an einer

kostenlosen Einscha1tung  der

offenen  Stellen  für  die kom-

mende  Sommersaison  im

»Sonderstellenanzeiger«  in-

teressiert sind,  mögen  dies

bisspätestens  10.  März  19H

dem Arbeitsamt  Landeck

(Fr. Matt)  telefonisch  be-

kanntgeben.
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Raiffeisen  ehrt  Dir.  Ing.  Gottlieb  Nigg
Kundmachung

Gemäß § 26 ff TROG. wird
kundgemacht,  daß derGe-
meinderat  der Stadt  Landeck
inseinerSitzung  vom 20.02.86
beschlossen  hat, den, Entwurf
für einen Teilbebauungsplan
für das Gebiet Urichstraße-
Kreuzbühelgasse-Ödweg  ab
70.03.86 durch  2 Wochen hin-
durch  im Ra(haus, ZimmerNr.

74, zur öffent1ichen Einsich.
nahme  aufzulegen.

Jeder,  dem  die Ste1luni
eines  Gemeindebewohner.
zukommt, hat das Recht, in
nerhalb der Auflegungsfris
zum Entwurf  schrifflich  Stel
lung zu nehmen.

Der  Bürgermeistei

Obmann  Otto  Huter  (links)  von  der  Raika.  Prutz  und  Umgebung  über-
reichte  dem  JubilarDir.  Gottlieb  Nigg  ein  Olgemälde,  gemaätvon  Altob-
maiui  Josef Kraxner.

Anläfüich  des 60. Geburtsföges

von  Dir.  Gottlieb  Nigg  lud  Otto  Hu-
ter, Obmann  der  Raika  Prutz  und
Umgebung,  yor  kurzem  zu einer
öeinen  Geburtstagsfeier  in  den
Gasthof  Gemse  in Prutz.  Dabei  er-
hielt  Dir.  Nigg  fiir  seine  Verdienste

umdasRaiffeisenwesendaspilberne  S

Ehrenzeichen  der  Raiffeisen  - Zen-
tralkasöe.

Obmann  Otto  Huter  zeichnete  in
seinerLaudatiodenLeberis-undBe-

rufsweg  von  Dir.  Nigg,  dankte  ihm
für  all  seinen  Einsatz  und  überreich-

te irü  Namen  derRAIKA  ein  äußerst
gefölliges  undtreffendesÖlgemälde,

gemall  wln  Altobmann  Josef
Kraxner.

HD  Robert  Klien  überbrachte  die

Gi'üße  und die Glückwünsche  des

Raiffeisenverbandes.  Dir.  Dr.
Rhomberg  von  der  Raiffeisen-

Zentralkasse  zeigte  in einigen  Zah-
lendas  Wachsender  RaikaPrutzvon

den  Jahren  um  1952  bis  he:ute.

Sichtlich  geihrt,  dankte  Dir.  a
Nigg  för  die  verliehene.  Aiiszeich-

nung,  dieGeschenkeunddiedienet-

te Feier.  Auch  er  wußte  aus den  An-
fängen  so manch  interessanten  Ver-
gleich  zu ziehen.

Tiroler  Lanfüstheater  gastiert  in  Landeck

»Charleys  Tante«

Walter  Krystoph  und Fritz  Hörtenhuber  (rechts) in Charleys Tante.

Im  Rahmen  des  Theaterabonnents

kommt  das  Tiroler  Landestheater

mit  dem  Schwank  » Charleys  Tante«
vonThomasBrandonnachLandeck.

Die  Aufführung  findet  am  Samsfög,
dem  8. 3. 1986   20.00  Uhr  in  der
Aula  des Realgyrnnasiums  in  Land-
eck  sfött.  Kartenvorverkauf  in der
Buchhandlurig  Tyrolia  oder  an der
Abendkasse.

A7on  ahnungslosen  Kavalieren  ho-
fiert,  von  jungen  Mädchen  geküßt,
vom  Publikum  belacht  und  umju-

belt,  hat  Charleys  Tante  nun  über  90
Jahre  auf  dem  Buckel.  Aber  man
merkt  es ihr  nicht  an, im  Gegenteil:

Hinreißend  komisch  entfesselt  sie  in

der neuen  Inszenierung  in  <len Kam-
merspielen  jene  amüsanten  Turbu-

lenzen,  die ihren  Autor  Thomas
Brandon  weltweit  berühmt  gemacht
hat. So war  das Innsbrucker  Publi-

kum zu Recht bege8stert und feierte
die  Künstler,  allen  voran  Fritz  Hör-
tenhuber  mit  Ovationen.

Kundmachung

Gemäß § 26 ff TROG. wird
kundgemacht,  daß der Ge-
meinderat  der Stadt  Landeck
inseinerSitzungvom20.02.B6
beschlossen  hat, den Entwurf
für nachstehende  Änderun-
gen des Flächerwyidmungs-
planes  ab 70.3.7986 durch 4 "
WochenhindurchimRathaus,
2:immer Nr. 14, zur allgemei-  
nen  Einsichtnahme  auf-
zulegen:

1) Gpn. 1267160, 323, 327,
322 undBp.  223 lJmwidmung

von Freiland  in Sonderfläche
im FreiIand/CampingpIatz.

2) Gpn. 205412 und  205312
Umwidmung  von Bau-
landNVohngebiet  in , Baq-
land/Kerngebiet.  a

Jeder, dem  die Stellung
eines  Gemeindebewohners
zukommt, hat das Recht, in-
nerhalb der Auflegungsfrist
zum Entwurf  schrifflich  Stel-
lung zu nehmen.

Der  Bürgermeister

Der  Palmkatzlbaum
und  die  Bienen

Einsam verstreut  in unserem  Land,
steh ich in Auen und Waldesrand.
An Ufern von Bächen,  Flüssen  und Seen,
an Wegen und Steigen, wo Spaziergänger  g'ehen.
Fast das ganze  Jahr  von mir  niemand  spricht,
bin unauffällig,  man betrachtet  mich nicht.
Ich zeige mich im Sommer  in einfachem  Kleide,
im Vorfrühling  aber  in stolzem  Geschmeide.  '
Wenn der Winter mit  dem #rühling noch KämpfÖ aufführt,
ist meine Krone mit Katzln reichlich  geziert.
Mein Hauptist  geschmückt  in Altsilberblau
wie die Wölkcheö am Himmel  im Azurblau..
Aufgeblüht  trage ich noch goldgelbe  Pollen,
und Nektar  wie im Vorfrühling die Bienen schon wollen.  '
doch manchem  von uns triffl  dann ein großes Leid,
wenn eir7 Wanderer uns schändet das hemiche  K1eid.
Ganze Aste reißt er ab, oh Schande, o Grauß,
man könnte fast  weinen, so sehe ich jetzt  aus.
Drei Zweiglein für deinen Hergott  will  gern ich djr geben,
wenn du mich  beraubst,  bedrohst  du zwei  Leben.
Dje Bienen fänden  für mich keinen Ersatz,
für sie ist däs Palmkatzl  ein kostbarer  Schatz.
Mein Lebe(i und  das ddr  Bienen  ist in Gefahr,
wer anderer  deckt  ihren Tisch so früh schon im Jahr.
Ihr erster  Ausflug,  meine Lieben, das ist gewiß,
daß das Ziel  ein blühendes  Palmkatzl  ist.
Drum bitten  uns dje Bienen es immer  zu schonen,
mitköstlichem  Honig  sie uns reichlich  belohneni

Gärtnermeister  Franz Wo/f sen.
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Blutspendeaktion

in  Zams

,m  Donnersfög,  den  6. März  1986

let in der  Volksschule  Zams  von

20 Uhr  eine  Blutspendeaktion

t. DieBevölkeningwirdumzahl-

:he Teilnahme  gebeten.

iprechfög  für  Drogen-

ind  Alkoholgefährdete

)er  Sprechfög  derSozialberatung

Dmgen-  und  Alkpholgefüirdete

iet  am  Mittwoch  von  16.00  -18.00

r im  Berafüngszentrum  in Land-

:', UrichstraJ3e  43, sfött.  Telefon

H2/4040  oder  in  Innsbruck

222/36151.

)ie  Beratung  ist  anonym  und  ko-

nlos.

dobiles  Bürgerservice

Tirol

rermine  fürBemfüngendurch  das

»bile  Bürgerservice  "nml  für  das

ite Vierteljahr  1986:
Diensfög,  1l. 3. 1986: St. Anton

n9.00 Uhrbis  12.00 Uhr;  Strengen

n 14.00 Uhr  bis 16.00 Uhr.
Mittwoch,  12. 3. 1986: Kappl  von

)O Uhr  bis 12.00 Uhr; Ischgl von

.OO Uhr  bii  16.00 Uhr.
Donnersfög,  13. 3. 1986: Pfünds

+n 9.00,Uhr  bis 12.00 Uhr.

Volkshochschule

Laüdeck

Osterbastelkurs

Der  Kurs  Osterbasteleien

ichmuck  für  Osterstrauß  und

istertisch,  kleine  Ostergeschenke)

eginnt  am Freifög,  7. März  1986,

m 19.30  Uhr  im  Gymnasium  Land-

ck,  3 Abende,  Beitrag  S 160.-,  Ma-

irial  S 70.  -  Leitung  HL  Efüira

'ichler.

;prechfög  fürBehinderte

Sprechfög  der  Sozialberatung  für

3ehindene  am  Montag,  den  lO.

Järz  1986  in  Landeck,  Urichstraße

13 von  13  bis  15  Uhr,  Tel.

05442/4040).

n Imst  Sprechstunden  nach  Verein-

»arung!

Watten  auf  der  Bude

TMV  Raeto  Romania  Landeck

ieransföltet  für ihre Bunde@bider

im  Freifög,  den  7. März  1986  um  20

Jhr  c.t.  einen  Watföbend  (plen.

:ol.).  Auch  Damen  sind  dazu  recht

ierzlich  eingeladen.  Auf  den  »Watt-

cönig«  wartet  ein  schöner  Preis.

ÖVP-Sprechtag

Der  Sprechfög  mit  LA  Bezirks-

parteiobmann  Mag.  Kurt  Leitl  am

Montag,  den lO. %ärz  1986  findet

von9bis  11.30Uhrsfött.  DerSprech-

iagmitSoziaJreferentWernerDob-

lander  am Dienstag,  den  1l. März

1986  findet  von  9 bis  11.30  Uhr  statt.

Donnersfög,  13.3.1986,  7.15 Uhr

Frühgebet  f.d.  Kinder  der  Volks-

schule,  i9.30  Uhr  Fasten-

Wortgottesdienst  mit  Gebet  für  Ida

und Josef  Strolz,  Josef  Ettlmairi

Messe  für  Heinrich  Regensburger,

19.30  Uhr  Kreuzweg

Donnersfög,  13.3.1986,  Fatimafög,

17  Uhr  Kindermesse  für  Alois

Reich,  19 Uhr  Rosenkranz,  19.30

s»äffl!t;t
Fließ:

Heirat:  28.2.  Helmut  Grünauer  und

Bernadette  Christine  Kathrein,

beide  aus Fließ

Sterbefa11:25.2.  JosefFile,  geb.  1900

Iandeck:

Heirat:  28.2.  Johann  Georg  Unter-

huberundRenateNötzold,  beideaus

Landeck

Sterbefall:  1.3.  Wieser  Andreas

Ischgl:

Sterbefall:  28.2.  Zangerl  Karl  Her-

menegild,  geb. 1900

See:

Sterbefall:  23.2.  Wolf  Paulina,  geb.

Zangerl,  geb.  1902

Galtür:

Heirat:  25.2.  Kathrein  Anton  Karl,

Galfür  und  Stiemert  Dorotheo  Lui-

se, Basel

Pfunds:

Geburt:  22.2.  Köhle  Erika

Kappl:

Geburten:  24.2.  Deiser  Marcel,

26.2.  Wechner  Christoph

Ried:

25.2.  Preisenhamrner  Manuela  a

Pians:

26.2.  Hauser  Andreas  Josef

Bezirk  Imst:

Geburten:  22.2.  Eberhard  Stefanie,

Haiming,  24.2.  Schöpf  Carina,

Arzl,  25.2.  Haller  Mario  Peter,  Län-

genfeld,  Keeser  Sladana,  Längen-

feld;  Kathrein  Iris  Johanna,  Arzl,

26.2.  Gusföv  Martin  Gotthard  Ernst,

Tarrenz,  Maurer  Melanie,  Um-

hausen

Sterbefölle:  27.2.  Bader  Sophie,

Imst,  1.3.  Rossner  Josef,  Ötz

Stadtpfarre  Landeck

Sonnfög,  9.3.1986,  9.30  Uhr  Fami-

liengottesdienst  als 1. Jahresmesse

für  Ida  Hussl,  Anna  Zangerle  geb.

Rauth,  19 Uhr  Hl.  Messe  f. Erich

Hofmann,  Margärethe  Hohenber-

ger-Risch,  Josef  Huber  und  Anna

Achatz

Monfög,  10.3.1986,  19.30  Uhr

Kreuzweg

Dienstag,  11.3.1986,  19.30  Uhr

Fasten-Wortgottesdienst  mit  Gebet

für  Eduard  und  Maria  Landerer,

Eduard  Landerer,  Hermann

Landerer

Mittwoch,  12.3.1986,  19.30  Uhr

Kreuzwegandacht

Freifög,  14.3.1986,  17 UhrKinder-

kreuzweg,  19.30  Uhr  Fasten-

Wortgottesdienst  im  Gebet  für  Hof-

rat  Dr.  Walter  Lunger,  Alois,  Maria

und  Josef  Ötzbrugger

Samsfög,  15.3.1986,  16 Uhr  Messe

im  Altersheim  f. verst.  Eltern  Jung,

Franz  Kathrein,  Max  Huber  u. An-

gehörige,  18.30UhrVorabendmesse

für  Cilli  Bledl,  Albert  und  Hermine

Eder,  Wilhelm  Böhm  und Berta

Kunter

Sonnfög,  16.3.1986,  9.30  Uhr  Fa-

miliengottesdienst  f. Richard  Mo-

randuzzo,  Dr.  Josef  Gschwentner,

Alois  und  Agnes  Sonnweber,  19 Uhr

Abendmesse  f. Fam.  Sföggl,  Kurt

und  Frieda  Demanega,  Clementini

Grfin@uer,  Spiss Albert

Freifög,  14.3.1986,.  19.30  Uhr

Frauenmesse  für  Marianne  Huter

Samsfög,  15.3.1986,  Hl.  Klemens

M.  Hofbauer,  8 {Jhr  Hl.  Messe  für

Alois  Auer,  17 {Jhr  Kreuzweg  der

Kinder  (Beichtgelegenheit),  19.30

Uhr  Kreuzweg  iu'id Beichtgelegen-

heit.  Heute  15 {Jhr  ist  Einkehrnach-

Bitfög  der  Jugend  und  anschließend

Gelegenheit  zur  Osterbeichte.

Pfarrkirche  Zams

Pfarrkirche  Perjen

Sonnfög,  9.3.1986,  8.30.Uhr  Hl.

Messe  für  Anton  Scherl  und  für  Jo-

hann  Schranz,  10 Uhr  Hl.  Messe  für

die  Pfarrgemeinde  und  für  Johann

Schutzbier,  19 Uhr  Hl.  Messe  für

Marianne  Schlattinger  Jhm.  und

Irma  Eiterer

Monfög,  10.3.1986,  7 Uhr  Hl.

Messe  für  Johann  Niss  Jhm.  .

Diensfög,  11.3.1986,  7 Uhr  Hl.

Messe  für  Josef  Perktold,  fflr  Han-

nes Rainer  und  für  Magnus  Auer

Mittwoch,  12.3.1986,  7 Uhr  HI.

MessefürFritz  Ulrichund  fürLeon-

hard  Köck  Jhm.,  19 Uhr  Hl.  Messe

fflr  Christian  Weisiele  und  G. u. -E.

Jungblut  und  für  Balbina  Hergel

Donnersfög,  13.3.1986,  7 Uhr  Hl.

Messe  für  Gritsch-Hbicher  und  für

FranzGitterle  und  für  Otto  Greuter

Jhm.

Freifög,  14.3.1986,  7 UhrHl.  Mes-

sefürGabriel,  EngelbertundAloisia

Orgler  und  für  Fam.  Luderscher  -

Rudig

Samstag,  15.3.1986,  19 Uhr  Hl-

Messe  för  Ernst  Schöpf,  für  Benve-

nuto  und  Josefine  Girardelli  und  für

L. u. V. d. Fam.  Josef  und  Kath.

Buchmair

Pfarrkirche  Bruggen

Sonnfög,  9.3.1986,  9 Uhr  Hl.  Amt

für  die Pfarrgemeinde,  10.30  Uhr

Gottesdienst  der  Firmlinge,  Hl.

Messe  für  Andreas  Hofer,  19.30  Uhr

Hl.  Messe  für  Adelheid  Thurnes

Monfög,  10.3.1986,  7 Uhr  Hl.

Messe  fürFranz,  Alois  undKaroline

Platt,  19.30  Uhr  Kreuzweg

Dienstag,  11.3.1986,  19.30UhrJu-

gendmesse  für  Verstorbene  Schmid-  a

Tamsche  '

' Mittwoch,  12.3.1986,  8 iThr  Hl.

Sonntag,  9.3.1986,  Vorabend:  Jah-

resmesse  für  Johann  und Maria  a

Pfausler,  8.30  Uhr  Jahresamt  fürJu-

lius  und  Margareföe  Slogar,  10.30

Uhr  Jahresmesse  fiir  Aloisia  Prieth,

19.30  Uhr  Kreuzweg

Montag,  10.3.1986,  7.15 Uhr  Jah-

resmesse  fflr  Hans  und  Adolf  Wach-

ter,  10 Uhr  Betsiunde  der  Frauen  fflr

die  Kranken

Dienstag,  11.3.1986,  19.30  {Jhr  l.

Jahresamt  för  Maria  Goidinger  

Mittwoch,  12.3.1986,  7.15  Uhr

Schülermesse'als  Jahresamt  für  Er-

winKlinger,  17.15  UhrKreuzwegmit

Büdern,  besonders  für  Kinder

Donnersfög,  13.3.1986,  19.30  Uhr

1. Jahresamt  für  Raimund  Frank

Freifög,  14.3.1986,  Hl.  Mathilde,

7.15 Uhr  Jahresmesse  für  Elisabeth

und  Josef  Dobler

Samsfög,  15.3.19886,  Hl.  Klemens

Maria  Hofbauer,  7.15 Uhr  2. Jahres-

messe  für  Fridolin  Gstir,  19.30  Uhr

Jahresamt  fflr  Martha  Aigner

Sonntag,  16.3.1986,  8.30  {Jhr  Hl

Amt  für  die  Pfarrfamilie,  10.30  Uhr

1. Jahresamt  für  Alois  Auer,  19.30

Uhr  Kreuzweg

Evangelizchp  '

CöttC5"n.n-'te

Sonnfög,  9.3.1986,  9 {Thr  Imst,

Sonnfög,  16.3.1986,  9.30  Uhr

Landeck

Christliche  Gemeinde

Spenglergasse  l, Landeck.

Jeden  Sonntag:  Versammlung  um

9.00  Uhr.

Jeden  Mittwoch:  Bibelstudium

um  19.00  Uhr.

Neuapostolische  Kirche:

Gottesdienst  in Zams,  Alte  Bun-

desstraße  12.  Die

Gottesdienste  sind  je-

dermann  zugänglich.

Interessierte  sind

herzlich will- > /,,
kommen.

Jeden  Sonntag  um

18.00  Uhr  Gottes-

dienst.
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Tiroler  Meisterschaft  - Halle  der  Bogenschützen  in  Zams

C1ub  Oberland/Zams  Mannsc,haftsmeister

HoltestchdenTirolerMeistertitel  derBogenschützenin  Zams:  dieMannschaft  desBogenschützenclubs  Ober-land  / Zams  mit  Walch  Hans,  Stecher  Karl  und  Stecher  Hans  (v.l.n.r.).

Foto  Schütz

(schü)Recht  spannend  verliefen
die  Tiroler  Hallenmeisterschaften
derBogenschützen,  dievergangenen
Sonnfög  in'Zams  durchgeführt  wur-
den.  Für  eine  reibungslosen  Ablauf
dieser  Großveranstalfüng  in  derHal-
le  des Kauföauses  Grissemarui  sorg-
te der  Bogenschützenclub  Ohierland
/ Zatns  unter  Obmann  Hans  Friem-
bichler.  Geschossen  wurde  auf  eine
Entfernung  von 25 Metern  und 18
Metern  wobei  jeder  Teilnehrnet  60
SchuJ3 zur  Verfiigung  hatte.  Bei
Punktegleichheit  entschied  die An-
zahl  derZehner  füreine  bessere  Pla-
zierung.

Hart  urnkämpft  war  der  Titel  bei
'-n  Herren.  Zuerst  sah der Lan-

.:ker  Karl  Stecher  wie  der  sichere
Sieger  aus. Doch  gegen  Ende  des
Wettkampfes  wurde  er noch  vom

Reuttener  Josef  Kohler  abgefangen
und  der  Außerferner  siegte  schließ-
lich  mit  zwei  Ringen  Vorsprung.  Ti-
tefüerteidigerHans  Walch  aus Land-
eckmußtesichdiesmalmitdemvier-

ten  Rang  begnügen.

Die Damenklasse  holte  sich in
tiberlegener  Manier  die Schwazerin
Karin  Hauser.  Bei den  Schülern
stellte  Stefan Stecher  vom  Bogen-
schiützenclubObörland/Zams,  zwei-
ter  bei  den Sföatsmeisterschaften  in
Bludettz  im  le,tzten  Jahr,  sein  Talent
neuerlich  unter  Beweis.  Er  gewann
vordenbeidenReuttenernKlausWe-

ber  und  Christof  Winkler.  Der
Mannschaftstitel  ging  ebenfalls  an
den Bogenschützenclub  Oberlaqd  /
Zams.
' Ergebnisse:

HerrbuallgemeineKlasse:  1.Josef

Kohler,  Reutte,  546 Ringe;  2.Kar1
Stecher,  Oberland,  544  Ringe;
3.He1mut  Stecher,  Oberland,  536
Ringe;  4.Hans  Walch,  Oberland,
536  Ringe;  5.Rainer  Kahofer,
Schwaz,  530  Ringe.

Damen:  l.Karin  Hause4  Schwaz,
548  fünge;  2.Diemut  Kahofer,
Schwaz,  498  R;nge;  3.U11i
Gschwentner,  Schwaz,  385 Ringe;
4.Anifö  Regensburger,  Oberland,
277 Ringe;  5.U11i Schädler,  Reutte,
252  ffinge.

Senioren:  1.Hans  Gatt,  IHG,  518
Ringe;  2.Franz  Aigner,  Jenbach,
477 Ringe;  3.Kar1  Mesner,  Reutte,
248  Ringe.

Blankbogen:  l.Gustl  Rohrer,  Jen-

Holte  sich  den  Tiroler  Meistertitel
der  Bogenschützen  in Zams:  der
Reuttener  Josef  Kohler.

bach,  455 Ringe;  2.Korne1ia  Fili,
IHG, 451 Ringe;  3.Adi SingrtBn,
Schwaz,  410 Ringe.

Jugend:  'l.Thomas  Mayrhofer,
IHG,  476 Ringe;  2.Michae1  Rohrer,
Jenbach.

Schüler:  l.Stefan  Stecher,  Ober-
land,  495 Ringe;  2.K1aus  Weber,
Reutte,  474 Ringe;  3.Christof  Win-
kler,  Reutte,  461 Ringe.

Mannschaft:  1.Oberland  (K.  Ste-
cher, H. Stecher,  H. Walch)  1616
Ringe;  2.Schwaz  (R. Kahofer,  K.
Hauser,  F. Gröller),  1595 fünge;
3.IHG  (H. Gatt,  F. Mayrhofer,  Ü.
Prosliner)  1571 Ringe;  4.Reutte  (J.
Kohler,  K. Millet,  E. Petschniggj
1470Ringe;  5.Jenbach(A.  Kriegl,  G.
Ro5rer,  Fr. Aigner)  1443 Ringe.

Landesmeisterschaft  für  Betriebseisschützen

Schiitzpngi1dp  7,ams
Cildciu>ieiütbi.iJiJ'l  Luftgewehr  und  -pistole

Die  Schützengilde  Zams führte
vor  kurzem  die  Gildenmeisterschaft
1986  im  Luftgewehr  und  Luftpistole
durch.  Dabei  erzielten  die  Teilneh-
mer  hervorragende  Schießer-
gebnisse.

Ergebnisse:

[.uftgewehr:

Herren:  l. Theiner  Edmund  363,  2.
3ca1vini  Guido,  356, 3. Pfandl  Ing.
'-Ians, 354,  4. Scheiber  Manfred,
131, 5. Tschallener  Reinhold  291
7rauen:  Wettkarnpfklasse:  l. Pfand-
er Elisabeth  357
ungschützen:  1: Tschallener  Peter
135

unioren:  l. Pezzei  Florian  375
ienioren:  l.  Wucherer  Sepp 357,  2.
icheiber  Karl  356, 3. Schöpf  Rudolf
51, 4. Pezzei  Prim.  Dr.  Friedl  345,

5. Ehrlich  Karl  340
Altschützen  und  Vet6ranen:  1. Dela-
go Erich  347, 2. Klingseis  Pepi,  341,
3. Schwaninger  Ing.  Alfonö  338
Frai.ien  Sportklasse:  l. Schwarzen-
babher  Edifö,  374, 2. Grüner  Ger-
traud  362,  3. Pezzei  Herta  362,  4.
Schnalzger  Gertraud  362,  5. Kappa-
cher  Lydia  287
Luftpistole:

Herren:  1. Schnalzger  Manfred  371,
2. Bonell  Walter  364, 3. Nagel-
schn'iid  Hans  361, 4. Pfandl  Ing.
Hans  357, 5. Pfandler  Walter  346
Frauen:  l. Siegele  Vroni,  327, 2.
Mair  Elisabeth,  324,  3. Eckhart  An-
drea,  285

Senioren:  l. Grüner  Hubert,  345,  2.
Siegele  Seraphin,  338, 3. Keuschnig
Norbert,  333, 4. Pezzei  Prim.  Dr.
Friedl  285.

- Mit  der  Landesmeisterschaft  im
Innsbrucker  Olympia-Eissfödion.
wurde  die  heurige,Betriebsmeisier-

schaft  für  Eisschützen  der Tiroler
Arbeiterkammer  abgeschlossen.  In
Vorbewerben  hatten  sich  aufBezirk-
sebene,  an denen  insgesamt  115
Mannscha0enteilnahmen,  19Moar-
schaften  für  die  Landesmeister-
sehaft  qualifiziert.  Der  Wettkampf
verliefüberaus  sparuiend  und  wurde
erst  in  den  letzten  Runden  entschie-
den.  Schließlich  ging die Mann-.
schaft  der  Firma  Swarovski,  Werk  I,
Mannschaft  I als  Sieger  hervor.
Diese  Mannschaft  gewann  bereits
zum  dritten  Mal  die  Tiroler  Betrieb-
seisschützenmeisterschaft  und  er-
rang  damit  endgültig  den  vor  sieben
Jahren  von  OGB  Vorsitzeriden  und
damaligen  AK-Präsidenten  Franz
Gruber  gestifteten  Wanderpokal.

Die  MÖnnschaft  vom  ÖBB-
Bahnhof  Schönwies  belegte  bei
dieser  Meisterschaft  den 13. Rang,

gefölgtvonderMoarschaftderÖBB-

Bahnhof  Landeck.

BeiderSiegerehrungerklärte  AK-
Präsident  Ing.  Josef  Kern,  daß die
Arbeiterkamrner  mit  solchen  Sport-
veransföltungen  eine  positive  Anre-
gung  zur  aktiven  Freizeitgesföltung

geben und die %öglichkeit  bieten
will,  Konfökte  und Freundschaften
zwischen  Arbeitnehmern  verschie-
dener  Betriebe  zu knüpfen  und zti
vertiefen.

Ergebnisse:

l.Swarovski,  Werk  I, Mannschaft
I;  2.Per1n'iooser  Zementwerke,

Kirchbichl;  3.7.ementwerk Eibe1g,
Kufstein;  13.ÖBB-Bahnhof  Schön-
wies;  14.ÖBB-Bahnhof  Landeck.
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Die  Sieger  des Sparvor-Bezirkskindercups

Paul

AKI:  l. HafeleRudi,  2. RöckWalter,

3. Krismer  Erwin,  4. Meier  Mat-

hias,  5. Kathrein  Josef

Jugend  männlich:  1. Pöder  Hubert,

2. Kirschner  Richard,  3. Heiseler

Robert

Allg.  Herren:  ' l. Röck  Martin,  2.

Tschiderer  Norbert,  3. Köhle  Artur,

4. Wolf  Günter,  5. Röck  Johannes

Ergebnisse  Schirlerrennen:

Kinder  unter  6 Jahren  weiblich:

Heiserler  Melanie,  2. Köhle  Andrea

Kinder  unter  6 Jahren  männlich:  1.

Schranz  Raimund,  2. Hann  Rene,  3.

Senn  Andreas,  4. Köhle  Andreas,  5.

Krismer  Paul

KinderIweiblich:  1.ForerIngrid,2.

Krismer  Elisabeth

Kinder  I männlich:  1. Köhle  Günter,

2. Röck  Alexander,  3. Ebner  David,

4. Röck  Michael,  5. Pöder  Reinhard

KinderIIweiblich:  l. KrismerJuIia,

2. Kaserer  Erika,  3. Röck  Ingrid,  4.

Kathrein  Elke,  5. Stachowitz  Bettina

Kinder  II männlich:  1. Heiserler

Bernd,  2. Tschiderer  Dietmar,  3.

Köhle  Gerhard,  4. Tschiderer  Ro-

bert,  5. Krismer  Thomas

Schüler  I weiblich:  l. Wolf  Daniela,

2. Stocker  Kathrin

Schüler  I männlich:  l. Heiserler

Heiko,  2. Krismer  Michael,  3. Senn

Gerhard,  4. Kaserer  Eduard,  5. N"

er Roland

'Schüler II  weiblich:  1. Kahtrein  An-

nia,  2. Wüle  Regina,  3. Stocker  Do-

ris,  4. Kathrein  Sonja,  5. Kaserer

Franziska

Schüler  n männlich:  l. Netzer  Ale-

xander,  2. Pöder  Fredi,  3. Falkner

Harald

Raika  Bezirks-

schülercup

Der  Skiclub  Kappl  veransföltet  am

Sonnfög,  dem 16.3. den Raika-Be-

zirksschülercup-Endveransföltung.

Zeitplan:  Freifög,  14.3. um 18 {Jhr

Nennungsschluß,  Samsfög,  15.3. um

18 Uhr Mannschaftsführersitzung

und Nurnmernverlosung  im  Caf6

Siegele;  Sonnfög,  16.3. um  8.30  Uhr

bis 9.30  Uhr  Staitnurnmernausgabe

im Rennbüro  Clubhaus  Dias;  11.OO

Uhr  Sfört.

Nennungen  nur  mit  offiziellex

Nennungsliste  des ÖSV  an Raika

Untei'paznaun  in Kappl.  Nenngek)

S 30. -,  vergünstigte  Tageskarten.
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Tanr1prker  Teilnehmer  erfolgreieh.,
bei  Tiroler  Skibobmeisterschaften
Ausgezeichnete  Ergebnisse  er-

reichten  die  drei  Landecker  Teilneh-
mer  an den Tiroler  Skibobmeister-
schaften.  Die  Nachwuchsfahrer  Ro-
bertundHansiStriglkonntensichim

Spitzenfeld  plazieren.  Moosburger
Gustl,  der  inder  Altersklasse  n sför-
tete,  belegte  im  Riesentorlauf  und
Abfahrt  jeweils  den  ersten  Platz  und
holte  sich  damit  auch  den  Sieg  in  der
Kombination.

'Ergebnisse:

Schüler  Klasse  I: Robert  Strig1:2.
Abfahrt,  3. füesentorlauf,  2.  Kombi-
nation;  hansi  Strigl:  4. Abfahrt.

AK  II:  Gustl  Moosburger:  1. Ab-
fahrt,  1. RiesentoFlauf,  1. Kombi-
nation.

Beim  6. 'internationalen  Skibo-
brennen  in Alberschwende,  das in
Form  eines  Super-G  ausgetragen'
wurde,.zeigten  sich  die  Landecker
Skibobfahyer  neuerlich  von  ihrer  be-
sten  Seite.  In  der  Schülerklasse  war
Robert  Strigl  vorHansi  Strigl  erfolg-
reich.  In  der  Altersklasse  II  belegte
Gustl  Moosburgerden  vierten  Rang..

Interssierten  Jugendlichen  bietet
der  Skibobclub  Landeck  die  Mög-
lichkeit  zur  kostenlosen  Benützung
derSkibobs  des  Vereins,  umdadurch
vielleicht  die  Liebezu  diesem  rasan-
tenSportzuentdecken.  Telefonische
Anfragen  sind  unter  der  Landecker
Nummer  21665  zu richten.

Landeck's  Sportkegler  -  auf  Überholspur
Zwei  ,Siege  gegen  Innsbrucker  Teams

IMerfünftenRundederLandesli-

ga  A  gelang  dem  ESV  KK  Landeck
gegen,  die  Mannschaft  der  KSK
Sfödtwerke  IfüsbruckdetÖrste  Aus-
wärtserfolg.  Nach  spannenedem
Kampf  konnten  die  Landecker
Spoöegler  mit  nur  41 Holz  Vor-
sprung.einen  5:3  Sieg  landen.

Thges.bester: Bnino Wohlfarte1
mit  459  Holz  gefolgt  von  Arnold
Weiskopf,  456  Holz  und  Günther
Stradulla  425  Holz.

Beim  zweiten  Heimkampf  gegen
len  SKC  Sfödtmagistrat  IBK  waren
lie  Landecker  mit  6:2  Punkten  er-
aolgreich. Und  wiedenim  punkteten
,andeck's  zur  Zeit  stärksten  Spieler.

Thgesbester  neuerlich  Bruno
)Vohlfarter mit 44  Holz gefolgt von
3üntherStradul1amit439Holz,  Ar-

noldWeiskopfmit438HolzundPaul

Schlatter  mit  428  Holz.

Weniger  gut  verlaufen  ist  der  Aus-
wärtskampf  der  Reservemannschaft
des  ESV  KK  Landeck  in  Innsbnick.

Manmußte  eine  knappe  5:3  Punkte-
niederlage  hinnehmen.  Diö  Punkte
für  Landeck  holten  Max  Pögler  mit
412 Holz,  P. Schlatter  mit  410 Holz
und  der  noch  sehr  junge  talentierte
Spieler  Markart  Udo  mit  398  Holz.

 kommenden  Samsfög  steht
aus  den  Kegelbahnen  in  Strengen  ab
18.00  Uhr  das Westderby  zwischeri
dem  SC  Strengen  und  de,m  zuletzt  in
guter  Form  befindenen  KK  ESV
Landeck  auf  dem  Prograrnm.  Ein
spannendes  Duell  darf  erwartet
werden.

Clubmeisterschaft  1986  des  SK  Landeck

DiediesjährigeClubmeisterschaft

es SKL  witd  am  Sonnfög,  dem  9. 3.
986amKrahbergyeranstaltet.  Sfört
m l1.OO Uhr.  Sförtberechtigt  sind
lleKlubmitgliederabJahrgang  1970
üd älter.

Nenngeld  betfügt  S 50.-,  Nennung
:i  Sporthaus  Walser  oder  Sportla-
'ü  Corda  Geiger.  Nennungssch1u13

t füTl Freifög,  dem  7.' 3. 1986  um

18.00  ?Thr. Nachmeldungen  sind  am
Sfört  möglich.  Preisverteilung  mit
VideoaufzeichnungdesRennens  um
19.00 UhrimHotelSonne,  Landeck.

Sförk  verbilligte  Thgeskarte  um S
90.-füra1leRennläuferbeidei  Kasb.
der  Venetbahn  erhältlich.  Der  SKT
lehnt  jede  Haftung  ab. Um  zahlrei
che  Beteiligung  wird  gebeten.

-Venetriesentorlauf  -

SV  Zams

Der  SV  ZämsfSektion  Winter  ver-
anstaltet  am Sonntag,  dem  16. März
den  Vönetriesentorlauf.  Folgende
Klassen  sind  startberechtigt:  Sch  II
m. und  w.,]ugend  m. und  w., Da-
menklasse,  allgemeine  Herrenklas-

se, 4K  I, AK  II, AK'III,  '
Start  zu  diesem  landesverbandsof-

fenen  ( mit  ausländischer  Beteili-
gung)  Riesentorlauf  (1 Durchgang)
ist  Sonnfög,  16. '3. um  12.00  Uhr.  Die
Siegerehrung  findet  unmittelbar

. nach  dem  Rennen  auf  der  Schiliütte
Zams  statt.

Nennungen  mit  offiziellerNennli-
stedesTSV,  ÖSV, DSVusw.  anJosef
Mairhofer,  Alte  Bundesstraße  14a,
65Ll  Zams.  Nennungschluß  ist  Frei-
fög, 14. 3. um  16.00  Uhr.  Sförtnum-
mernausgabe  bei  der  Talsfötion  der'
Venetbahn  von  9.00 Uhr  bis 10.OO
Uhr.

Bezir'ksschützenbund

Landeck

Bei der Tirole:r  Landesmeister-
schaft  mit  dem  Luftgewehr  in  Inns-
bnick  sind  263  Teilnehmer  in  sechs
Klassen  gemek)et,  davon  1l Schüt-
zenausdemBezirkLandeck.  Die  Ti-
roler  Meisterschaft  dient  gleichzei-
tig.  als  Qualifikatiön  ' für  die
Sföatsmeisterschaft-international

ausgeschriebenvom20.  bis23.  März
in  Innsbnick.

Programm:  Freifög,.  7. 3.: 16.00
Uhr  - 17.30  Uhr  Alt.  u. Sen.,  l7.35
Uhr  - 19.05  Uhr  Senioren,  19.30  tJhr
Siegerehrung.  a

Samsfög,  8. 3. : 10.OO Uhr  - 12.15
?Jhr  Herren,  12.20  Uhr  - 13.50  Uhr
Osttiroler,  13.55  Uhr  - 16.25  Uhr
Herren;  16.30  Uhr  - 18.45  Herren,
19.30  Uhr  Preisverteilung.

Sonnfög,  9. 3. :9.00  Uhr-11.15  Uhr
Junioren,  11.20  Uhr-13.35  UhrJun.
u. weibl.,  13,40  {Jhr  - 15.10 Uhr
Jungsch.,  15.15 Uhr  - 16.45 Uhr
Jgsch.,  u. weibl.,  16.50  Uhr  - 18.20
Uhr  Damen,  19.00  Uhr  Sieger-
ehrung.

a ii
a

I

" - '- '-1
T)ich  verlieren  war  sehr  schwer,

Dich  vermissen  noch  yiel  mehr.

a" ,'. In  Liebe  und  Dankbarkeit
' -  " - gedenken  wir  meines  '

' ,:"  ,,- <.  unvergesslichen  Gatten,  unseres
aa  »,  Vaters, Herrn

'X Raimund Frank:;"  )$.., . .)!+l  -.  (!':,Z a a a
i  es  @ a ' J,'  j  . belm  

I L Jahresgottesdienst  am  Donnerstag,  den  ' -
1a3..März 1986  um  19.30  Uhr  in  der  Pfarrkirche:  Zams.
Allen,  die  daran  teilnehmen  und  seiner'gedenken,  ein

herzliches Vergelt's eott. Die  Trauerfamilien  '

«

«
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föchter  gesucht:  Geschäft  oder  Gastlokal  in  zentraler  Lage,
ca.  150  m2, in  St.  Anton  (Nasserein)  zu  verpachten.
Te1.05446/2050.

 *

7erkaufe 'Stall  mit  Stadel  (1691 erbaut)  gehaökt  und aufgeke-
;elt. Zuschriften  unter  Nr. 3479 an Gemeindeblatt  Landeck,
'ostfach  27, 6500 Landeck.

7erkaufq  Ford  Escört  Kombi,Bj.78,  Pickerl  bis  März  87,
9.000  km;  Tel.  05442/31243.

hepaar  Äucht  Wohnung  ab  sofort  im  Raum  Landeck.  Zuschritten
nter.Nr.'  3481 an Gemeindeblatt  Landeck,  Postfach  Z7, 6500  Landeck

7.3.8f

Suchen netten, dynamischen
lungen

Tiroler
ab 24' Jahre mit PKW.
Unsere Filiale in Imst der
Fa. Electrülux  braucht
Nachwuchs. Wir schulen Sie
ko.stenlos ein. Keine Vorkennt-
nisse erforderlich. Lukrative
AuI3endiensttätigkeit mit Fi-
xum, Provision und allen so-
zialen Leis(üngen.
Aufstiegschancen, selbständi-
ges Arbeiten und Gebiets-
schutz.
Interessenten melden sich
täglich von 7.30 bis '10 Uhr
unter Tel. [)541214515.

Impressum:  Gemeindeblatt  rür
den Bezirk  Landeck,  Verleger,
Herausgeber:Walser  KG, Land-
eck;  Redaktion  und  Verwaltung,
6500  Landeck,  Malserstraße  66,
Tel.  05442-453a
Koordination:  Roland  Reich-
mayr,  Redaktion:  Peter  Schütz,
Christine  Lentsch.  Hersteller:
Walser  KG, Landeck,  alle  8500
.Landeck,  Malserstraße  66, Tel.
05442-4530.

Das  Gemeindeblatt  für  den  Be-
zirk  Landeck  erscheint  wöchent-
lich jeden  Freitäg,  Einzelpreis
S 5.-,  Jahresabonnement
S 120.-.  Bezahlte  'Texte  im Re-
daktionsteil  werden  mit (Anzei-
ge)  gekennzeichnet.
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mit  dem Kachelofen-lffikt

Ik

ZAMS  . SrARKENBACH

...die  natürlichste  Art  zu bauen

Gemeindeblatt  Tel.:

Ma»SerStr.  es ' 05/1/12 4!'130

NE[/;  PISTENGüTESIEGEL

8ES7E  SC/-/NEEVERj'fÄlTN/SSE

AlLE  ANLAGEN  /N  BET/'?/[B :qe@';f% 05442/ i

Ö  2663 i
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Orangenjuice  la
100  o/o

Milford  Kakao-

getränkaaogr.

Extrawurst
500  gr. 1 Stg.

9.90

17.90

19.90

Schinkenspeck 15 g100  gr.

Del!kaüeßgurken  g  g
6/9, 720  ml

139.
Rostbraten
geschnitten  p.kg

Monte  Schokolade
100  gr.

WOlle  65%  BW
aktuelle  Farben

H. Hemden
100% BW, e!nfärbtg '  189ii

7.90

29.50

ffi ffia  ffi affi  ffi N i  N N ii  i  N ffi N N

GeDleigideblall  Laiideck,
Malserstra  66

"  :a 'la qHH,,<4,,Testen Sie unser neues
Skigebiet im Bereich
Fisser Alm - Urgtal -
Landecker Skihütte

NEU: Almlift
Einheimischen-Preise für alle
Tiroler:

Tageskarten

Erwachsene  S 150.

Kinder  S 95.

1/2-Tageskarten ab 11.30

Erwachsene  S 95.

Kinder  . S 65.-
Beste Schneeverhaltnisse  auf unseren

22 Erlebnisabfahrten.  Bitte benützen
Sie unsere  ParkplÄtze  beim Waldlift,  wo

auch Tages- undHalbtÖgeskarten  er-

hältlich  sind.

Unser Skigebiet  wurde  größer  -  unsere
Preise sind 6leichgeb1ieben!

f'isat
Auf Ihren Besuch freuen sich die BgRO

Ü a "reeuiseernpe'oinsgpeet"'mffseuns» ä'
IHeuer über 50 Reiseziele zur l
lAuswahl, zahlreiche Termine, I

«;5412/4177, Ide;ltours  ;nast: g-

fa......jj

NOCH ELEGANTER
NOCH VIELSEITIGER

ab S 115.650.  -
plus Top Eintauschangebot

* Geteilt  umlegbare  Rücksitzlehne
* versicherungsgünstiger  37 kW/50 PS-Motor
@ benzinsparendes  Fünfganggetriebe  (5,31 bei -

Öpurtreuer  Vorderradantrieb  90km/h)
komfortable  Einzelradaufhängung
elegante  Innenausstattung
VoIlstereo-Cassetten-Autoradio  usw. usw.

e  4 @ »
FORD-HANDLER I d Bezirk Landeck651  1 Zams  8 Tel. ü5442/2304
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Landeck, NORMALKURS

Anmeldung  und Kursbeginn:
Mo. 10.3. - 18 Uhr

(voraussichtlicher  Prüftermin:  Do. 27.3.)

Do. 27.3.)

lO-TAGE-KURS:
Kurszeit Mo bis Frvon 8.30-1ü.OO Uhr

und 13.ü0-14.30 Uhr

Anme)dung täglich
- AUCH TELEFüNlSCH -

bitte 1 Woche vor Kursbeginn in der Zeit
von t6.00 bis20 Uhr.

APRIL
4m

!andeck, NORMALKURS
Anmeldung  und Kursbeginn:

Di. 1.4. - 18 Uhr

Landeck, 1«)-TAGE-KURS
Kursbeginn:  @

üi. 1.4. - 8.3(I Uhr

ST. ANTüN,  Volksschule
Anmeldung  und Kursbeginn:

Mo. 14.4. - 18 Uhr

(voraussichtlicher  Prüftermin:  Mi. 30.4.)

KAPPL, Hauptschule
Anmeldung  und Kursbeginn:

Mo. 21.4. - 18 Uhr

I)SIIII@I[@

6561  Ischgl  Tel.  05444/5217

Frühjahr-Sommerko««ektion

eingelangl!

LACOSTE,  ...-..
für  das  Paznauntal



.ffidirekt  vor  der  ihkusäür:

e M d 2?>  e r' jochbahnen  =  See
,..traumh  ...sonnia...familienfn  indJ  :'h..

2 Sessellifte * Schlepplifte  * Bergrestaurant  * Rodelbahn

Mr überprü&n Ihren Feuerlöseher(süm+«ieher@en)
x«un Sonderpreis von S 55.-
* mit  Uberprüfungsplakette

* am Freitag,  den 7.3.1986

von  9 bis  17 Uhr  durchgehend  -

im Hauptgeschäft  Landeck,  Malserstraße  12

Das7mhrHakm;;rihatts

zCOROA

CiEIGEf:l

/!Jffli"""-

feaetlöiföet -
'AMon zu Suyetyteisen:

- für  alle Brandklassen

PG 6L preis

S 693.-

P(» 6HI Aktionspreis

S 998.-

P12 DL Aktionspreis

Q3rp0qqr1ting
Wir sind tief gerührt über die zahlreiche und herzliche Afüeilnahme und die gmße Beteiliqung an der Beerdigung sawie über die vielen schönen
Kranz- und Blumenspenden, die uns anläßlich des Todes meines lieben Gatten, Sohnes, Vaters, Schwiegervaters, Opas, Schwagers und
Onkels, Herrn

GeOrg Wafferhm«teite=i.n.
entgegengebracht wurden und möchten auf diesem Wege allen Verwandten, Freunden und Bekannten aufricföig danken.
Besonders danken wir Hetm Patsr Hermann für dis fsisrliche Gestaltung des Steibegottesdienstes süwie den Ärzten und Schwestern Im
Sanaöorium Zarns. Ein iiVergelt's Gottlii sagen wir auch allen Vertretern und Abordnungen der örtlichen Vereine. In unseren Dank schließen wir alle
ein die für ihn beten und ihrn ein ehrendes Andenken bewahren.
Die Anteilnahme sü vieler Menschen war uns ein Tmst in unserem Leid.
Landeck, im März 1986 Die Trauerfamilie Walter

a a

Danksagung

Für  die vielen  Beweise  aufrichtiger  Anteilnahme  am Tode  unserer  lieben  Mutter,  Großmutter,  Tante, Frau

Buchhammer  Caroline
geb. Stecher

danken wir allen Verwarlten; Freunden und Bekannten recht herzlich. Ein Vergelt's Gott dem hochw. Herrn  Dekan  David
Knapp  aus Prutz  für  die  feierliche  Gesföltung  des Sterbegottesdienstes.  Weiters  danken  wir  Herrn  Dr. Köhle  aus Ried  für
die  ärztliche  Betreuung  sowie  den Arzten  und  dem  Pflegepersonal  vom  Krankenhaus  Natters.

Ein  herzliches  Vergelt's  Gott  für  die zahlreiche  Teilnahme  an den Rosenkränzen  sowie  für  die Kranz-,  Blumen-  und ,
Messespenden;

Faggen,  im  Feber  1986  Die  Trauörfamilien  Buchhammer

IF naraia««»a«««aa  Ia



80JAHRE

NIVEAU

Malsersföiße

Lindeck

4 Zum abwechslungsreichen Kombinieren
uod Variieren mit Kostümen, Ensembles und Sets lädt »Geiger<« für Frühjahr und

Sommer  j986  ein: schwungvolle  Röcke, eine Fülle reizvoller
Blusen, Jacken ünd,Strick  mit neuen, spritzigen Modeidefö

frisch und farbig wie ein FrühIingsbIumenstrauß.

Auch geschmeidiges  Leder und ein junger topmodischer

a """ "% '.a 'S':.i3 Mii.neuer, dynamischer Sportlichkeit startet »»Geiger«<

Jacken, Pullis und Westen machen beim aktiven Sport

IJ  ; eine ebensogute Figur wie im Büro oder in der Stadt.

sportliche Power -  auch mal dezent im

Alpin-Look  kombinieren  Tiaend mit Tradition -  Qode

6500  LANDECK  TIROT

süty@Cl
amy@C\

fa""!!!!:


